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Stellenausschreibungen 
Gemeindeamt
Die Gemeinde Kaltenberg schreibt gemäß 
§§ 8 und 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 folgende Stellen aus: 

Qualifizierte/r Sachbearbeiter/in 
Bauamt und Meldeamt
im Gemeindeamt Kaltenberg, Entlohnung 
im Vertragsbedienstetenverhältnis, Funkti-
onslaufbahn GD 17.5, unbefristete Beset-
zung. Einstiegsgehalt für 20 Wochenstun-
den € 1.211,- (Stand 2022) monatlich brutto. 

Beschäftigungsausmaß: 
                                20 Wochenstunden
Dienstantritt:        1. März 2023
Dienstverhältnis:  unbefristet

Aufgabenbereiche (auszugsweise)
• Bauwesen
• Meldewesen
• Verantwortliche/r Tourismus, Gesunde  
 Gemeinde, Fairtrade
• allgemeine Verwaltungsarbeiten, Partei- 
 enverkehr, Schriftverkehr
• Verwaltungsarbeiten Caritas-Kindergar- 
 ten

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen
• österreichische Staatsbürgerschaft bzw.  
 EU-Bürger und einwandfreies Vorleben
• persönliche, gesundheitliche und fachli-
 che Eignung für die vorgesehene Ver- 
 wendung
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst  
 bei männlichen Bewerbern

Besondere Aufnahmevoraussetzungen
• abgeschlossene Büro- oder Verwaltungs- 
 ausbildung bzw. gleichwertige Berufs- 
 erfahrung
• sehr gute EDV-Kenntnisse und Social 
 Media
• selbständige Arbeitsweise, Genauigkeit,  
 Verlässlichkeit
• serviceorientierte Einstellung, Teamfä- 
 higkeit, Flexibilität

Das bieten wir
• Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in  
 einem motivierten Team 

• Eine staufreie Anreise zum Arbeitsplatz  
 in der Region 
• Flexible Arbeitszeitgestaltung 
• Kostenlose Aus- und Weiterbildungs- 
 möglichkeit
• Versicherung bei der KFG

Blumen- und Sträucherpflege
für das Ortsgebiet Kaltenberg, Entlohnung 
im Vertragsbedienstetenverhältnis, Funkti-
onslaufbahn GD 25, unbefristete Besetzung. 
Einstiegsgehalt für 5 Wochenstunden (ge-
ringfügig) € 233,68 (Stand 2022) monatlich.

Beschäftigungsausmaß: 
                                 5 Wochenstunden 
Dienstantritt:     1. April 2023
Dienstverhältnis:    unbefristet

Aufgabenbereiche (auszugsweise)
•	 pflanzen	und	gießen	
• Rasenschnitt
• Unkraut jäten
• Mistkübel entleeren
• Laub entfernen
• Kehrarbeiten

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen
• österreichische Staatsbürgerschaft bzw.  
 EU-Bürger und einwandfreies Vorleben
• persönliche, gesundheitliche und fachli- 
 che Eignung für die vorgesehene Ver- 
 wendung
• abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst  
 bei männlichen Bewerbern

Bewerbungen sind mittels Bewerbungsbo-
gen, welcher am Gemeindeamt Kaltenberg 
aufliegt	und	auf	der	Homepage	www.kalten-
berg.at abrufbar ist, bis spätestens Freitag, 
23. Dezember 2022 beim Gemeindeamt 
Kaltenberg, einzubringen.

Termine

08.12. Jahreshauptversammlung Ka- 
 meradschaftsbund, 10.15 Uhr, GH  
 Kaltenbergerhof
13.12. Eltern-Mutterberatung, 14.30 -  
 16.30 Uhr, FIZ Unterweißenbach
13.12. Workshop für Betriebsgründer,  
 WKO Freistadt, 9.00 – 12.00 Uhr,  
 Anmeldung: 05-90909-5200 oder  
 E-Mail freistadt@wkooe.at
16.12. Sprechtag der Oö. Patientenvertre- 
	 tung	und	Pflegevertretung,	9.00	 -	 
 12.00 Uhr, BH Freistadt, Anmel- 
 dung bis 6.12.22 unter 07942/702- 
 62303 erforderlich
17.12. Adventroas, Vereine, Ortsplatz,  
 18.30 Uhr Konzert
19.12. Seniorensprechtag, 11.00 – 12.00  
 Uhr, GH Fürst Unterweißenbach
19.12. SVS-Beratungstag, WKO Freistadt,  
 8.00 – 12.00 Uhr
21.12.  Sprechtag der Sozialberatungsstel- 
 le, Gemeindeamt Kaltenberg, An- 
 meldung erforderlich
26.12. Vollversammlung der FF Kalten- 
 berg, 10.00 Uhr, GH Kaltenberger- 
 hof
29.12. Punschstand der FPÖ, 18.00 Uhr,  
 Ortsplatz mit Feuerwerk
30.12. Feuerwehrball FF Kaltenberg,  
 20.30 Uhr, GH Kaltenbergerhof

Gemeindeamt 
geschlossen

Am Freitag, 30. Dezember 2022, ist das 
Gemeindeamt geschlossen!
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Kaltenberg – FAIRTRADE 
Gemeinde

„Mühlviertler Alm“ wird FAIR- 
TRADE-Region und setzt damit 
ein Zeichen für den fairen Handel

Bei einer Feier im Färberwirt in Bad Zell 
wurden am Dienstag, 8.11. im Beisein von 
Vertreter*innen der oberösterreichischen 
Landesregierung neben der Mühlviertler 
Alm als Region acht weitere FAIRTRADE-
Gemeinden ausgezeichnet.
„Regionalität und fairer Handel sind kein 
Widerspruch, sondern ergänzen sich hervor-
ragend“, erläuterte der Alm-Obmann Hans 
Holzmann	in	seiner	Eröffnungsrede.	Denn	
besonders wichtig ist der FAIRTRADE-
Region Mühlviertler Alm, dass die regio-
nalen Erzeugnisse und Firmen unterstützt 
und Rohstoffe, die nicht in Österreich 
angebaut werden können, genauso unter 
fairen Bedingungen erzeugt werden. Dazu 
zählen	Kaffee,	Kakao,	Bananen,	Gewürze,	
Reis, Tee, aber auch Rosen, Baumwolle 
und viele andere Produkte. Wie wichtig 
die kleinstrukturierte und nachhaltige 
Landwirtschaft in Österreich, sowie im 
globalen Süden im Kampf gegen die Kli-
makrise ist, betonte auch Mag.a Dagmar 
Engl, Abgeordnete zum OÖ Landtag, die 
bei der Ernennungsfeier Landesrat Stefan 
Kaineder vertrat. 

Im Anschluss überreichte LAbg. Joe Nade-
rer, selbst Bürgermeister einer benachbarten 
FAIRTRADE-Gemeinde, im Namen von 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer die 
Ernennungsurkunden an die Bürgermeister-
kollegen von Bad Zell, Unterweißenbach, 
Weitersfelden, Kaltenberg, Liebenau,  
St. Georgen am Walde, Schönau und St. Le-
onhard. Gemeinsam mit Königswiesen und 
Pierbach werden sich alle 10 Gemeinden 
der Mühlviertler Alm, gemeinsam mit Süd-
wind OÖ, dem Klimabündnis OÖ und dem 
Welthaus Linz - jenen drei Organisationen, 
die das FAIRTRADE-Gemeinde Programm 
in Oberösterreich koordinieren - ab jetzt 
verstärkt für den fairen Handel einsetzen. 

FAIRTRADE-Produkte sollen in den FAIR-
TRADE-Gemeinden im Gemeindeamt, im 
Handel und der Gastronomie verfügbar sein. 
Wie das praktisch umgesetzt werden kann, 
zeigte die Wirtin Michaela Holzer. Zum 
Abschluss wurde von ihrem Team ein 
vegetarisches Curry aus saisonalen und 
regionalen Zutaten, ergänzt mit Produkten 
aus dem fairen Handel serviert.

Fotos: Michaela Koppler, Schönau i.M.

Die        Katholische Frauenbewegung Kaltenberg 

ladet alle ein zu einer besinnlichen 

ADVENTSTUNDE im Pfarrheim 

Termin: Dienstag, 13. Dezember  

um 19.30 Uhr 
 

Neues von der
Feuerwehr

Monatsübung November
Am 04.11.2022 fand die Räumungsübung 
der Volksschule gemeinsam mit der FF 
Silberberg statt. Der Kindergarten, sowie 
die 1. und die 2. Klasse konnten das Ge-
bäude selbstständig verlassen. Um die 3. 
und die 4. Klasse retten zu können, wurde 
eine Belüftung aufgebaut und die Schüler 

inkl. der Lehrkräfte wurden durch einen 
Atemschutztrupp sicher ins Freie gebracht. 
Herzlichen Dank an alle Kameraden für die 
Teilnahme an der Übung. 

Funklehrgang
Herzliche Gratulation an FM Nina Reif, FM 
Stefan Schöfer und FM Philipp Kloibhofer 
für den erfolgreich absolvierten Funklehr-
gang. 

Truppführerausbildung
Insgesamt 9 Kameraden und Kameradinnen 
stellten sich am 12.11.2022 der Abschluss-
prüfung der Truppführerausbildung in 
Langfirling. Die Truppführerausbildung 
dient als Grundlage für eine einheitliche 
Ausbildung in der Feuerwehr und ist seit 
01.01.2022 Voraussetzung, um Lehrgänge 
an der Landesfeuerwehrschule absolvie-
ren zu können. Herzliche Gratulation an 
Andreas Hochstöger, Daniel Moser, Lukas 
Haslinger, Melanie Kaltenberger, Nadine 
Furtlehner, Oliver Ittensammer, Daniel 
Schöllhammer, Alexander Hackl und Pau-
lina Etzlstorfer. 

Foto: FF Kaltenberg
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Monatsübung Dezember
Die nächste Monatsübung findet am 
01.12.2022 um 19:00 Uhr zum Thema 
„Einsatztaktik: verschiedene Lösungswege 
zum Erfolg“ statt.

Jahreshauptversammlung
Zur  Jahreshaup tversammlung  am 
26.12.2022 um 10:15 Uhr im GH Kalten-
bergerhof sind alle Feuerwehrkameraden/
innen recht herzlich eingeladen. 

Foto: FF Kaltenberg

FEUERWEHRBALL
KALTENBERG
30. DEZEMBER 2022

MUSIK: Grenz´nlos
BAR DER FEUERWEHR
TOMBOLA

VVK: 6€
AK: 7€

20:30 Uhr

VHS Nebenstelle  
Mühlviertler Alm

Liebe Kaltenbergerinnen und Kaltenberger,
ich darf mich heute bei Ihnen auf diesem 
Weg vorstellen. Seit August bin ich als 
Leiterin der VHS-Nebenstelle Mühlviertler 
Alm verantwortlich für das Kursangebot der 
VHS in unserer schönen Region. Ich wohne 
seit Februar 2017 gemeinsam mit meinem 
Mann hier in Königswiesen „auf da Hoad“. 
Bildung ist mir mein ganzes Leben lang ein 
sehr wichtiges Anliegen und so habe ich das 
Angebot der VHS OÖ, die Leitung der Ne-
benstelle Mühlviertler Alm zu übernehmen, 
gerne angenommen. Die Bildungsangebote 
der VHS sind sehr umfangreich, qualitativ, 
können	beruflich	und	privat	genützt	werden,	
sind unabhängig von Alter, Geschlecht, 
sozialem Status, sind kostengünstig und 
können auch unterschiedlich gefördert wer-
den. Es ist mir ein besonderes Anliegen, ein 
umfangreiches Angebot für Sie zu erstellen. 
Voraussetzung dafür ist jedoch eine rege 
Kursteilnahme Ihrerseits. 
Ebenso freue ich mich über Anregungen 
für neue Kurse oder auch wenn Sie als 
Kursleiterin oder Kursleiter Ihr Wissen im 
Rahmen eines Kurses über die VHS anbie-

ten möchten – scheuen Sie nicht, mich in 
diesem Fall zu kontaktieren. Ich freue mich 
auf eine rege Kursteilnahme. Das neue  
Kursprogramm für das Frühjahr 2023 ist 
ab 01. Dezember 2022 online und wird 
ab Jänner an alle Haushalte ausgeschickt. 
Somit bleibt mir nur mehr, Ihnen allen 
eine besinnliche Adventzeit, ein Frohes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2023 
zu wünschen.
Mag. (FH) Sieglinde Spiegl, Volkshoch-
schule OÖ gemeinnützige Bildungs-GmbH, 
Nebenstelle Mühlviertler Alm
Tel. 0676 84 55 00 322
Email: sieglinde.spiegl@vhsooe.at
www.vhsooe.at
https//www.facebook.com/vhsooe.atFoto: VHS; Mag. Sieglinde Spiegl
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Bücherei

Um „up to date“ bleiben zu können, werden 
laufend neue Medien für euch angekauft. 
Hier ein Überblick:

Ankauf November

Ankauf Dezember

Wir wünschen allen einen schönen Advent 
und sehr viel Lesezeit! 

Auf euer Kommen freut sich
das Team der Bücherei 

Oberbayern 1991: Die 
Ruhe und Besinnlich-
keit der Adventszeit 
genießen? Für Luise 
Dahlmann ist das nur 
ein Traum, denn ihre 
Pension und der Reiter-
hof halten sie auf Trab 
- schließlich möchte sie 

ihren Gästen jeden Wunsch erfüllen. Au-
ßerdem hat sie mit ihrer Tochter gestritten, 

was	ihr	besonders	zu	schaffen	macht.	Weih-
nachten ohne Kinder und Enkel! Stattdessen 
hofft	 sie	 auf	 ihre	 Freundinnen	Annabel,	
Helga und Marie. Mit ihnen wichteln und 
in Erinnerungen schwelgen, vielleicht eine 
Rock‘n‘Roll-Platte	 auflegen	 und	 um	den	
Christbaum tanzen - doch auch bei aller 
Leichtigkeit wird klar: Die Herausforderun-
gen des Lebens können sie nur gemeinsam 
meistern.

Leise rieselt das Glück: 
Ina Petersen zieht sich 
wie jedes Jahr zur Weih-
nachtszeit in eine kleine 
verwunschene Ferien-
haussiedlung am See 
zurück, um dem Tru-
bel in der Großstadt zu 
entkommen. Seit sie 
denken kann, verbringt 
sie dort mit ihren Freunden die Feiertage. 
Plätzchenbacken, Schlittschuhlaufen und 
gemeinsam durch den verschneiten Wald 
spazieren - Ina kann sich nichts Schöneres 
vorstellen. Doch in diesem Jahr kommt alles 
anders, denn das kleine Winterparadies wur-
de verkauft. Und zwar an Ben, einen jungen 
Mann,	der	von	modernen,	lichtdurchfluteten	
Bungalows träumt. Ina ist erschüttert und 
setzt alles daran, ihn umzustimmen. Wird 
Weihnachten vielleicht doch noch zu einem 
Fest der Liebe?

Höher, schneller, wei-
ter? Nicht mit Daniel, 
der so gar nichts von 
Selbstoptimierung und 
Motivationsparolen hält. 
Ganz im Gegenteil: Er 
genießt sein unaufge-
regtes Leben als ewiger 
Student, zelebriert die 

gepflegte Langeweile und ist glücklich 
damit. Doch als ihm seine Eltern zum 30.  
Geburtstag den Geldhahn zudrehen, hilft 
alles nichts: Er braucht einen Job. Blöd nur, 
dass er selbst bei den einfachsten Tätigkei-
ten nicht einmal den Probetag übersteht. 
In seiner Not beschließt er, einen Ratgeber 
zu schreiben über das, was er am besten 
kann: Nichtstun. Eine Idee mit ungeahnten 
Folgen ...
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Diese Aktion wird unterstützt durch:                 für:  

 
    
 

Die Mühlviertler Alm und die Pfarren des Dekanates 
Unterweißenbach unterstützen das Projekt  

Der andere  
ADVENTKALENDER  

F Ü R  D E N  R O T K R E U Z - M A R K T 
 

Wie funktioniert der Kalender für Kaltenberg: 
1. Eine Papiertasche in der Kirche ab 4.12.2022 abholen. 
2. Im Advent die Papiertasche öfter mit einem haltbaren 

Lebensmittel oder einem Hygieneartikel befüllen. 
3. Bis Sonntag, 18. Dezember in der Kirche im Eingangsbereich 

wieder abgeben. 
Die von Ihnen gespendeten Artikel werden anschließend an den 
ROTKREUZ-MARKT (Unterweißenbach und Hagenberg) übergeben 
und dienen dort zum Weiterverkauf zu symbolischen Preisen.  

 Bedarfsliste sowohl für 
Unterweißenbach als auch 
Hagenberg:

•		Mehl	(glatt,	universal,	griffig),	Kris- 
 tall- und Staubzucker
•  Salz
•  Öl, Essig, Butter, Ketchup,
•		Kaffee	(nur	ganze	Bohnen),	Kakao
•  Konserven süß oder sauer (Fisch,  
 etc.), Fertiggerichte in Dosen
• Aufstriche wie Marmelade, Nutella,  
 Honig, etc.
•  Putzmittel, Geschirrspülmittel
•  Waschpulver
•  WC-Papier, Taschentücher, Küchen- 
 rolle

Bitte keine leicht verderblichen Waren 
spenden.

Gemeinsam geht‘s ein-
fach leichter! 

Warum Hilfe annehmen so 
schwierig ist und wie es gelin-
gen kann. 

Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen 
eine enorme Überwindung und geht nicht 
selten mit Scham- oder Schuldgefühle ein-
her. „Es geht schon!“ Bis es jedoch nicht 
mehr	geht.	Viele	betreuende	und	pflegende	
Angehörige sehen sich früher oder später 

damit konfrontiert, dass Hilfe von außen 
plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Un-
sicherheiten, oder gar Misstrauen gegenüber 
externen Unterstützungsleistungen sind 
völlig normal. 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine 
zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine 
enorme Erleichterung im Alltag – diese 
schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für 
sich	braucht,	denn	zu	viele	pflegende	An-
gehörige sind langfristig überfordert oder 
erkranken an Burnout! 

Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen 
und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich 
zu machen, fremde Unterstützung anzu-
nehmen: 

• Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen  
 habe ich an mich selbst und wo sind meine  
 Hindernisse, Unterstützung in Anspruch  
 zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt 
	 häufig	schwer.	Es	zeigt	von	Stärke,	ein- 
 sichtig zu sein, dass man nicht alles alleine  
	 schafft	und	aktiv	um	Hilfe	bittet!	
• Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die  
 Lage realistisch ein – wo wird langfristig  
 Hilfe nötig werden? Fragen Sie sich dabei:  
 Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind  
 meine Grenzen? Eine frühe Planung bzw.  
 unverbindliche Anfragen können bereits  
 Unsicherheiten abschwächen und Vor- 
	 behalte	auflösen.	Fragen	Sie	bei	vertrau- 
 ten Personen nach, wie es bei ihnen läuft. 
•	 Für	 die	 pflegebedürftige	Person	war	 es	 
 vermutlich vorher schon eine Überwin- 
	 dung,	Betreuung	und	Pflege	anzunehmen.	 
 Besprechen Sie Tabus oder Wünsche,  
 aber auch welche Vorteile es für Sie beide  
 bringen kann. Bedenken Sie: es geht um  
 Ihre Entlastung! 
• Sie entscheiden und müssen sich mit der  
 Hilfe auch wohlfühlen können! Das  
 fördert Vertrauen und eine langfristig gute  
 Zusammenarbeit. 
• Hilfe und Unterstützung kann aber viel- 
 fältig aussehen. Viele Personen können 
 eine Stütze im Versorgungssystem sein  
 – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder  
 der Nachbar, der Arztfahrten übernimmt. 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie 
um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft.
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Gratulation 
zum 
Geburtstag
Edeltraud Rockenschaub (70), Pieber-
bach 8/1
Reinhard Reithmayr (60), Kaltenberg 
29/1
Mathilde Rockenschaub (75), Kalten-
berg 16/1

Benefizkonzert Lebens-
hilfe Unterweißenbach
Herzliche	Einladung	 zum	Benefizkonzert	
für die Lebenshilfe Unterweißenbach am 
Sonntag, 11. Dezember 2022 um 16:00 
Uhr in der Pfarrkirche Unterweißenbach 

Inventar abzugeben!
Von	der	Auflösung	Unser	G‘schäft	ist	noch	
Inventar vorhanden:

- Kühlzelle
- Vitrine
- Gefriertruhen, etc.

Interessierte bitte jederzeit bei Alois Reith-
mayr (0664/5375729) melden!

HLW/HLK Freistadt

•	 Tag	der	offenen	Tür	der	HLW|HLK	Frei- 
 stadt am Freitag, 02. Dezember 2022,  
 13.00 bis 17.00 Uhr
•	 Lange	Nacht	der	HLW|HLK	Freistadt	am	 
 Mittwoch, 25. Jänner 2023, 17.00 bis  
 19.00 Uhr 

mit dem wunderbaren „Vocamus Vocalen-
semble“.
Eintritt: freiwillige Spenden
Der Reinerlös geht an die Lebenshilfe 
Unterweißenbach für den Ankauf eines 
Tandem E-Bikes.

Unsere Schule bietet zwei Aus-
bildungsschienen: 

• die HLW (Höhere Lehranstalt für wirt- 
 schaftliche Berufe) mit der Vertiefung  
 Gesundheit-Fitness-Kommunikation  
 sowie die 
• HLK (HLW Fachrichtung Kommunika- 
 tions- und Mediendesign) mit dem Ver- 
 tiefungsangebot Medien und IT oder  
 Bionik und Biotechnologie.


